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NOUS VOUS 
METTONS À L‘AISE

NOUS VOUS ÉQUIPONS 
POUR L'AVENIR
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Kontaktieren Sie uns!
Ihre VALTRA-Gebietsverkaufsleiter:

Ostschweiz: Ch. Walder, 052 631 19 30
Mittelland: P. Knechtli, 076 455 15 54

Scannen Sie den 
QR-Code für weitere Infos 

und alle Valtra-Händler 
auf einen Blick:

Die VORDERACHSFEDERUNG im Wert 
von über EUR 4‘600.00 ist beim Kauf 
eines Active-Modells 
der Serien G, N und T inklusive.*

WIR MACHEN ES 
IHNEN BEQUEM !

READY FÜR VALTRA GUIDE: 
Alle Smart Touch-Modelle erhalten 

die Vorbereitung für Valtra Guide im 
Wert von EUR 6‘000.00 ohne Aufpreis dazu.*

WIR RÜSTEN SIE 
FÜR DIE ZUKUNFT AUS

*Die Aktion ist gültig bis 31.12.2024



TWINTRAC VERBESSERT 
DIE ERNTE VON PISTAZIEN 
UND MANDELN

Der Valtra N155 mit TwinTrac-
Rückfahreinrichtung arbeitete 
mit einem Mandelvollernter.  
Die geernteten Mandeln wurden 
auf einen Anhänger geladen.

TEXT CARLOS VILAR, SEBASTIAN QUIJANO FOTOS SEBASTIÁN QUIJANO

Ergonomischer und 10 % schneller
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Der Kraftstoffverbrauch liegt bei 8,21 Liter pro Stunde und der AdBlue-Verbrauch  
bei 0,63 Liter pro Stunde.

 V altra Spanien hat sich 2023 mit 
der Universität von Zaragoza 
zusammengetan, um gemein-
sam einen Feldtest der Valtra 

N-Serie durchzuführen. Das Haupt-
ziel war es, die Vorteile der TwinTrac-
Rückfahreinrichtung in Bezug auf 
Arbeitsgeschwindigkeit und Fahrer
ergonomie zu bewerten. Der Test be-
stätigte die Vorteile von TwinTrac bei 
der Obstbaumernte, genauer gesagt 
in zwei Arten von Plantagen: einer 
Pistazien- und einer Mandelplantage.

Die Erntearbeiten wurden unter 
zwei Arbeitsbedingungen durchge-
führt: mit nicht gedrehtem Sitz und  
mit gedrehtem Sitz. Die Messungen 
der Sammelzeit des N155 wurden  
mit einem Schirmgerät für die Man-
del- und Pistazienernte durchgeführt. 

Der Feldversuch zeigte deutlich, 
dass TwinTrac, die einzige werksei-
tig eingebaute Rückfahreinrichtung 
auf dem Markt, Einsparungen bei 
Betriebsmitteln wie Dünger und Saat-
gut und vor allem Arbeitszeit ermög-
licht. Die Ernte von Mandeln und  
Pistazien verlief mit TwinTrac etwa 
10 % schneller als ohne TwinTrac.  
Der Kraftstoffverbrauch betrug nur 
8,21 Liter pro Stunde und der AdBlue-
Verbrauch 0,63 Liter pro Stunde.

deutlich erhöht, da der Fahrer sei- 
nen Kopf nicht mehr drehen muss. 
Ohne TwinTrac musste sich der  
Fahrer während 95 % der Zeit mit 
dem Rumpf und dem Kopf drehen 
– mit TwinTrac wurde das auf 0 % 
reduziert.

Die N-Serie selbst hebt sich von 
anderen 4-Zylinder-Traktoren ab, 
da sie die mögliche Zuladung eines 
6-Zylinder-Traktors bietet. Gleichzei-
tig verbraucht der leichtere 4-Zylin-
der weniger Kraftstoff. Die N-Serie 
bietet eine perfekte Kombination aus 
kompakter Größe, hoher Leistung, 
modernster Technologie und Kom-
fort. Darüber hinaus garantieren die 
Smart Farming-Technologien, dass 
die N-Serie die meisten Arbeiten 
mit der höchsten Effizienz, Kontrolle 
und dem höchsten Komfort auf dem 
Markt erledigt. •

Mandeln und Pistazien werden auf den  
Anhänger geladen. 

TwinTrac ist 
die einzige werkseitig 

engebaute  
Rückfahreinrichtung  

auf dem Markt.

Deutlich verbesserte  
Fahrerergonomie
Der Fahrkomfort hat sich mit der 
TwinTrac-Rückfahreinrichtung 
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www.bridgestone-agriculture.eu

Sprechen Sie noch heute mit einem Valtra Spezialisten, um sicherzugehen, dass Sie mit  
den richtigen Reifen unterwegs sind.

MEHRERE STÜRME WERDEN WEITERE 
HEFTIGE REGENFÄLLE BRINGEN!
Bereiten Sie sich auf das Unvorhersehbare vor! Extreme  
Wetterlagen lassen sich immer schwerer vorhersagen.  
Aber wir können uns auf Starkregen und katastrophale  
Überschwemmungen auf den Feldern vorbereiten.

Wir empfehlen Bridgestone VF-Reifen  
für Ihre Anforderungen.

VX-TRACTOR:
- Lange Lebensdauer
- Hervorragende Haltbarkeit
- Überlegene Traktion
- Vielseitiger Einsatz

Höchste Tragfähigkeit und geringste Verdichtung – zum Beispiel 
tragen 710/70R42s stolze 4,2 Tonnen pro Rad bei nur 0,6 bar!

Weiche Gummitechnologie bedeutet hohe Reifenflexibilität  
und überragenden Fahrkomfort.
 
Marktführende 10-Jahres-Garantie.

Merkmale und Vorteile des VT-TRACTOR: 
- Höherer Ertrag bei geringerer Bodenverdichtung
- Überlegene Traktion für höhere Produktivität
- Niedrigere Betriebskosten
- Mehr Effizienz



OLDTIMEROLDTIMER
 

Sprechen Sie noch heute mit einem Valtra Spezialisten, um sicherzugehen, dass Sie mit  
den richtigen Reifen unterwegs sind.

MEHRERE STÜRME WERDEN WEITERE 
HEFTIGE REGENFÄLLE BRINGEN!

TEXT TIMO MATTILA FOTO VALTRA ARCHIV

OLDTIMER

 I n den 1960er Jahren hatte sich 
das Konzept des Dieselschlep-
pers mit Hinterradantrieb bereits 

durchgesetzt. Dennoch wurde die 
Weiterentwicklung der Getriebe auf 
der Suche nach besseren Lösungen 
intensiv vorangetrieben. Es wurden 
Zahnräder hinzugefügt. Und einige  
Hersteller wie Valmet führten die 
Synchronisierung ein, um die Bedie
nung zu erleichtern. In der Praxis 
neigten Traktoren mit ausgefahrenen 
Anbaugeräten jedoch dazu, anzu-
halten, sobald der Fahrer die Kupp-
lung betätigte. Dies war der Fall,  
bis Lastschaltgetriebe auf den Markt 
kamen, die den Antrieb nicht unter-
brachen. Das Multi-Power Getriebe  
von Massey Ferguson war zwar 
nicht das erste, aber vielleicht das 
bekannteste. Und es brachte die 
Konkurrenz in Bewegung.

Auch Volvo BM war der Meinung, 
dass diese Funktion notwendig  
war, um mit den britischen Marken 
konkurrieren zu können. Der daraus  
resultierende TracTrol ging 1969 
in Produktion. Und in den Marke-
tingreden wurde darauf hingewie-
sen, dass die Motorbremse in bei-
den Geschwindigkeiten verfügbar 

war. Die gleichen Produktentwickler 
führten die neue Lastschaltfunktion  
in die Baureihe ein, die von Volvo  
und Valmet gemeinsam genutzt wur-
de. Zwischen Motor und Getriebe 
befand sich nun ein Kraftstofftank 
und Platz für einen kompakten Last-
schalthebel oder einen Kriechgang. 
Diese Entweder-Oder-Wahl gefiel  
jedoch nicht jedem. Deshalb erhiel-
ten die neuen Mega- und Mezzo-
Baureihen Anfang der 1990er Jahre 
eine Wendeschaltung und ein ein-
faches mehrstufiges Getriebe, mit 
dem sich der Traktor auch im hohen 
Gang langsam fahren ließ.

Zu dieser Zeit begannen die Trak-
toren auch mit „Semi-Powershifts“ 
zu arbeiten, normalerweise mit vier 
Gängen. Volvo BM hatte jedoch 
bereits die Idee für ein Dreigangge-
triebe gehabt. Valmet entwickelte 
sie und baute sie in das Fahrgestell 
ein. Die Produktion begann 1993 
unter dem Namen Delta Powershift, 
auch bekannt als Bangshift. Die an-
spruchsvollere Version wurde 1998 
in die HiTech-Modelle eingebaut, als 
man begann, die Schaltung elektro
nisch mit Proportionalventilen zu 
steuern – wie z. B. die neu einge-

führte Wendeschaltung mit einer 
Mehrscheibenkupplung.

Hervorragendes Shuttle  
und Feststellbremse
Valtra verfügte nun über ein gutes 
Getriebe: Die integrierte Feststell-
bremse krönte den Traktor, der bei 
allen Temperaturen und Lastsitua
tionen reibungslos die Richtung 
und die Geschwindigkeit ändern 
konnte. Darüber hinaus konnte das 
serienmäßige Automatikgetriebe auf 
Wunsch sogar die Gänge je nach 
Belastung wechseln. Da jedoch nur 
drei Gänge zur Verfügung standen, 
wurde an der Entwicklung eines 
Fünfgang-Lastschaltgetriebes gear-
beitet. Das erforderte eine Neu-
konstruktion des Hauptgetriebes 
und die Verlegung des Kraftstoff-
tanks außerhalb des Fahrgestells. 
Im Jahr 2007 wurde das aktuelle 
Lastschaltgetriebe mit dem Modell 
Versu eingeführt. Bei den brasiliani-
schen Modellen wurde das dreistufi-
ge Lastschaltgetriebe mit der Wen-
deschaltung zwanzig Jahre später 
eingeführt als bei den finnischen 
Produkten.

Das erste nordische Lastschalt-
getriebe steigerte die Geschwindig
keit des Hauptgangs um 27 %, 
während das heutige Modell 128 % 
schnellere Geschwindigkeiten er-
möglicht, ohne die Kupplung zu be-
nutzen. Natürlich sind die Traktoren 
in 45 Jahren viel produktiver und 
komfortabler geworden – obwohl 
die Landwirtschaft selbst viel an-
spruchsvoller geworden ist. •

VOLVO BM FÜHRTE TRACTROL- 
LASTSCHALTGETRIEBE BEREITS  
IN DEN 1960ER JAHREN EIN

In Schweden betrug die „offizielle 
Pfluggeschwindigkeit“ viele Jahre lang 
8,0 km/h. Mit dem Lastschaltgetriebe 
konnte dieser T700 aus einer schwieri-
gen Stelle herauskommen, ohne anzu-
halten. Er musste nur etwas langsamer 
werden.
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 A lles begann in den Acht-
zigern, als Marcel Roths 
Vater Heinz sich einen 
Kompaktlader für die Ent-
mistung des eigenen Stalls 

anschaffte und schnell merkte, wie 
wendig und leistungsstark die klei-
ne Maschine war. 1989 kam die Idee 
auf, damit auch den benachbarten 
Landwirten die mühsame Arbeit 
des Ausmistens zu erleichtern. Und 
das sprach sich herum – Heinz Roth 
hatte eine Nische entdeckt, die eine 
grosse Nachfrage nach sich zog. 

Der Fuhrpark wuchs rasch und 
ab 2009 war Sohn Marcel für das 

Ausmisten zuständig, in Zusammen
arbeit mit dem Vater, der über 20 
Jahre Know-how gerne an ihn wei-
tergab. Ab 2013 übernahm Marcel 
den Lohnbetrieb ganz und baute  
ihn aus. Das Angebot umfasst nun 
Entmistungen, Kran- und Streu
service und Transportarbeiten. Und 
nun war auch ein Valtra N163 Teil 
des Fuhrparks. Es waren die Aus-
stattungsmöglichkeiten, die Marcel 
Roth überzeugt hatten – vor allem 
die Möglichkeit, einen Forstkran 
ohne viele Zwischenschritte direkt 
aufbauen zu lassen. 

«Im Thurgau gibt es relativ viele 

offenen Mistgruben, für deren Aus-
mistung ein Kran nötig ist», erklärt 
Marcel Roth. 

Dieser sollte direkt vom Traktor  
bedient werden können und die  
unkomplizierteste Lösung fand er  
bei der Marke Valtra. Der Aufbau  
wurde zusammen mit seinem Valtra- 
Händler Heller Baumaschinen & 
Landtechnik GmbH realisiert:  
«Das sind sehr gute Leute mit guten  
Kenntnissen, eine wirklich grosse  
Unterstützung.» 

2019 kam ein Valtra T174 Direct 
dazu, um genügend Leistung und 
Schlagkraft am Hakengerät und am 

MIST IST DES BAUERN LIST 
Lohnunternehmen ROTH OptiMist AG 

Sein Metier ist eine Nische, aber eine sehr gefragte: Der Thurgauer  
Landwirt und Lohnunternehmer Marcel Roth bietet Servicearbeiten  
rund um das Thema Hofdünger und dessen Verwertung an.
TEXT ANDRINA GERNER FOTO MARCEL ROTH

Hat über zehn Jahre lang gute Dienste  
geleistet: Der N163 bei der Arbeit.
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Kompostwender zu haben. Der erste 
Valtra wurde Anfang dieses Jahres  
nach gut 10‘000 Einsatzstunden 
durch einen T175 Direct mit aufge- 
bautem 8.5-Meter-Palfinger-Kran 
ersetzt, der hauptsächlich am Mist-
streuer zum Einsatz kommt. Die 
Forstkabine sei sehr wichtig: «Ich 
möchte während der Kranarbeit den 
Komfort der Kabine nutzen, auch  
ist es des Öfteren erforderlich, den 
Traktor beim Laden zu bewegen.»

Die Kabine schütze gerade bei 
trockenem, staubigem Mist und  
natürlich auch vor jedem Wetter, 
so Marcel Roth: «Wir brauchen den 
Traktor das ganze Jahr.» 

Das Gewicht der Maschinen sei 
ein Thema, aber dank des Krans 
könnten sie Ladearbeiten gut von 
der Strasse ausführen und auch  
die Reifendruckregelungsanlage an 
den Traktoren sei ein grosser Vorteil 
in dieser Hinsicht.

Marcel Roths Kundschaft verteilt 
sich durch den ganzen Kanton  
Thurgau, die Betriebe sind vielfältig,  
von sehr klein bis sehr gross: Denn 
auch wenn nur eine oder zwei Fuh-

ren Mist im Jahr ausgebracht werden  
müssen, sei es angenehmer, ihn zu 
engagieren, als extra einen Kran und 
einen Streuer zu mieten, sagt Marcel 
Roth. Ein weiterer Vorteil sei, dass 
er die Servicearbeiten ziemlich  
unabhängig gestalten kann: «Viele  
Kunden erklären mir lediglich, wo 
das Feld ist, auf dem der Mist  
ausgebracht werden muss, und ich 
erledige die Arbeit, wenn ich Zeit 
habe und das Wetter mitspielt.»

Marcel Roth bietet ausserdem 
Container an für Pferdemist, die er 
den Kunden auf den Hof stellt und 

dann wieder abholt und den Mist 
auf der hofeigenen Kompostieran
lage verwertet. Von zwei benach-
barten Gemeinden erhält er Grün-
gut, dem er Pferdemist zumischt 
und dann kompostiert. Den entstan-
denen Kompost, der dank des Mists 
eher ein Dünger ist als «nur» Erde, 
verwertet er selber und verkauft ei-
nen Teil auch an Private. Das Kom-
postier-Geschäft wird Marcel in Zu-
kunft noch etwas ausbauen können, 
auch weil eine Kompostieranlage in 
der Nähe bald schliessen wird und 
die Lücke so gefüllt werden kann. •

Der neue Valtra T175 Direct kommt vor allem bei Transportarbeiten und am Miststreuer 
zum Einsatz.

Marcel Roth mit seiner Valtra-Flotte, dem ganz neuen T175 Direct mit Palfinger-Kran und 
dem T174 Direct.
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 A ls Jari Rautjärvi nach einer  
30-jährigen Karriere bei Valtra  
seinen Rücktritt bekannt gab, 

wurde Mikko Lehikoinen zu seinem 
Nachfolger als Geschäftsführer er-
nannt. Lehikoinen ist seit 15 Jahren 
bei Valtra tätig, zuletzt als Vice Presi-
dent, Marketing EME.

„Der Marktanteil von Valtra in  
Europa ist in den letzten Jahren konti-
nuierlich gewachsen und liegt nun bei 
7,2 %. Dieses Team ist in der Lage, 
Valtra bis 2028 auf einen Marktanteil 
von mehr als 10 Prozent in Europa 
zu bringen. Darüber hinaus ist Valtra 
eine der beliebtesten Traktormarken 
in Südamerik. Und auch in anderen 
Märkten wie Australien und Teilen 
Asiens hat Valtra eine starke Position“, 
sagt Lehikoinen.

Das Team von Valtra hat in vielen  
Bereichen Erfolge erzielt – Engage-
ment der Mitarbeiter, Kundenzufrie-
denheit, Arbeitssicherheit, Smart  
Farming und maßgeschneiderte  
Produkte – und diese werden auch in 
Zukunft die Grundlage für Wachstum 
bilden.

„Wir haben uns ständig verbes-
sert. Und unser Kundenservice 
gut. Darüber hinaus hat sich die 
Kundenerfahrung im letzten Jahr 
stark entwickelt. Frankreich ist 
seit langem unser größter Markt, 
während Deutschland unser am 
schnellsten wachsender Markt ist. 
Das bedeutet, dass Valtra eine 
starke Position in Europas größten 
Agrarländern hat. Ein starkes Kun-
denerlebnis kann nur durch enga
gierte und kompetente Mitarbeiter 
erreicht werden. Und Valtra muss in 
den Augen kompetenter Menschen 
der beste Arbeitgeber sein“, sagt 
Lehikoinen.

Investitionen in die Fabrik  
und Traktorenmodelle
AGCO hat enorm in Mitarbeiter, das 
Valtra Werk in Suolahti, das Motoren-
werk von AGCO Power in Linnavuori  
und die Traktormodelle von Valtra 
investiert.

„Im Jahr 2023 haben wir alle Mit-
arbeiter in den kulturellen Überzeu-
gungen von AGCO geschult. Mehr als 

Mikko Lehikoinen

Wer: 
Mikko Lehikoinen, Geschäftsführer von  
Valtra, geb. 1975

Ausbildung:
MSc, Land- und Forstwirtschaft

Beruflicher Werdegang:
Zuvor Vertriebsleiter beim Forstsoftware- 
Entwickler Arbonaut, Marketingleiter  
beim Forstmaschinenhersteller Kesla und  
seit 2009 in leitender Position bei Valtra

Familie:
Ehefrau, 17-jähriger Sohn und 15-jährige  
Tochter

Hobbys:
Sport von Padel-Tennis bis Skifahren,  
Forstwirtschaft und Pflege eines  
klassischen Mercedes-Benz SL von 1964

„VALTRA IST EIN GROSSARTIGES  
 UNTERNEHMEN MIT EINEM  
 STARKEN TEAM.“

600 Mitarbeiter nahmen an einer eintägi-
gen Schulung zum Thema ’Farmer First! 
Speak Up! Team Up!’ teil. Es wurde be-
wertet, wie diese drei kulturellen Über-
zeugungen genutzt werden können, um 
unsere zukünftigen Ziele zu erreichen“, 
fügt Lehikoinen hinzu.

„Unsere Investitionen ins Werk zie-
len auf mehr Kapazität, Effizienz und 
Qualität ab. Unser neues Getriebe-
werk wird es uns zum Beispiel ermög-
lichen, alle stufenlosen Getriebe selbst 
zu fertigen. Außerdem haben wir eine 
brandneue Lackiererei für Fahrgestelle, 
ein Produktentwicklungslabor und ein 
Logistikzentrum. Wir müssen jetzt zei-
gen, dass es sich lohnt, auch in Zukunft 
in Finnland zu investieren und dass die-
se Investitionen die produktivsten sind.“

Vor einigen Jahren gab es in Europa 
vier Traktorenbaureihen von Valtra,  
heute sind es sieben. Das Angebot  
umfasst Traktoren für den Weinbau und 
Feldarbeiten, aber auch für kommunale  
Aufgaben und die Forstwirtschaft. 
Durch den Erfolg der Q-Serie konnte  
Valtra im vergangenen Jahr seinen 
Marktanteil erhöhen. Als nächstes ist 
die neue S-Serie an der Reihe, die  
dieses Jahr im Rahmen unserer Smart-
Tour europaweit präsentiert wird.

„Mehr als ein Drittel unserer Kunden 
wünscht sich die Unlimited-Ausrüstung 
für ihre Traktoren. Keiner unserer  
Konkurrenten kann solch hochgradig 
maßgeschneiderte Traktoren in der glei-
chen Größenordnung liefern“, betont 
Lehikoinen. •

Mikko Lehikoinen ist der neue Geschäftsführer von Valtra

TEXT TOMMI PITENIUS FOTO VALTRA ARCHIV

Mikko Lehikoinen übernahm  
zum Jahreswechsel die Position  
des Geschäftsführers von Valtra  
mit dem Ziel, den Marktanteil  
von Valtra in Europa deutlich zu  
erhöhen.
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Die gesamte Valtra Collection gibt’s auf: www.shop.valtra.com Valtra Collection

Diese und andere großartige Produkte sind online unter shop.valtra.com/de oder bei Ihrem Valtra Händler  
vor Ort erhältlich. Die Auswahl bei den Händlern kann je nach Verfügbarkeit variieren. Alle Preise sind empfohlene 
Verkaufspreise inklusive MwSt. Preisänderungen in verschiedenen Märkten möglich. Alle Rechte vorbehalten.

BEREITEN SIE DIE GRILLSAISON VOR!

DAMEN-T-SHIRT V42808712–16  32 €
•	 Ton-in-Ton-Druck mit Strass- 

dekoration auf der Vorderseite
•	 Leicht tailliertes Modell
•	 Umgekehrte Manschetten
•	 95 % Baumwolle, 5 % Elasthan
•	 Größen: S–XXL

GRILLSET V42803810  59,50 €
•	 Das Set enthält eine Schürze,  

eine Grillzange, eine Grillgabel und  
einen Pfannenwender

•	 Die Schürze ist aus robustem  
Baumwollstoff und die Grillwerkzeuge 
sind aus rostfreiem Stahl gefertigt

SCHNEIDEBRETT  
UND KÄSEMESSER V42806040  32 €
•	 Größe des Schneidebretts: 240 x 160 x 15 mm
•	 Magnetische Halterung für Käsemesser
•	 Wird in einer Geschenkpackung geliefert

GLÄSER V42802500  19,90 €
•	 Zwei Biergläser à 500 ml  

in einer Geschenkverpackung

CAP V42803860  15 €
•	 Schwarze Kappe mit  

gesticktem 3D-Logo
•	 Snapback-Verschluss
•	 100 % Baumwolle

T-SHIRT V42808602–07  32 €
•	 Dunkelgraues Shirt mit stylischem 

3D-Druck auf der Vorderseite
•	 50 % Baumwolle, 50 % Polyester
•	 Größen: S–XXXL
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www.instagram.com/ValtraGlobal
Folgen Sie uns auch auf Facebook.
www.facebook.com/ValtraDEAT

Valtra Connect
www.valtraconnect.com

Besuchen Sie uns online: valtra.de Valtra Modellreihen

www.youtube.com/valtra

*I
S

O
 1

43
96

F-Serie
MODELL MAX. PS*

F75 75

F95 90

F105 103

S-Serie

MODELL
MAX. PS*

STANDARD BOOST

S286 280 310

S316 310 340

S346 340 370

S376 370 400

S396 400 420

S416 420 420

N-Serie

MODELL
MAX. PS*

STANDARD BOOST

N135 135 145

N155e 155 165

N175 165 201

Die Modelle der N-Serie sind mit  
dem Lastschaltgetriebe als HiTech, 
Active und Versu erhältlich oder mit 
dem Stufenlosgetriebe als Direct.

G-Serie

MODELL
MAX. PS*

STANDARD BOOST

G105 105 110

G115 115 120

G125e 125 130

G135 135 145

Alle Modelle der G-Serie sind mit dem  
Lastschaltgetriebe als HiTech, Active 
und Versu erhältlich.

A-Serie
MODELL MAX. PS*

A75 75

A85 85

A95 95

A105 105

A115 115

A125 125

A135 135

Alle Modelle der A-Serie sind mit dem 
HiTech-(12+12R) Getriebe erhältlich.  
Die Modelle A75–A95 sind auch mit  
dem HiTech 2-Getriebe und die  
Modelle A105–A115 mit dem HiTech 
4-Getriebe verfügbar.

T-Serie

MODELL
MAX. PS*

STANDARD BOOST

T145 155 170

T155 165 180

T175e 175 190

T195 195 210

T215 215 230

T235 235 250

T235 Direct 220 250

T255 235 271

Die Modelle der T-Serie sind mit dem Lastschalt-
getriebe als HiTech, Active, und Versu erhältlich. 
Das Stufenlosgetriebe ist für alle Modelle mit 
Ausnahme T255 verfügbar.

Q-Serie

MODELL
MAX. PS*

STANDARD BOOST

Q225​ 230​ 250​
Q245​ 245​ 265​

Q265​ 265​ 290​
Q285​ 285​ 305​

Q305​ 305​ 305​


